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TELEGRAMM

Tennis, Hockey und Krocket im RSV

RSV Termine

Anmeldung RSV Sylvesterparty läuft
Sa 28. November 16:00 Uhr Hockey 1. Herren – DTV Hannover
Sa 28. November ab 18:00 Uhr Grünkohl satt
So 29. November 14:00 Uhr Hockey 1. Herren – Hannover 78

So 29. November 
Sa 5./So 6. Dezember 
Sa 12./So 13. Dezember 
Sa 19./So 20. Dezember

ab 12:00 Uhr

Adventsmenues – 29. November bis einschließlich 
20. Dezember 2009, Samstags und Sonntags ab 12:oo Uhr 
Reservierung notwendig! Drei Menues in verschiedenen 
Preiskategorien. Informationen unter 040.51325825 oder 
im RSV Clubrestaurant

So 6. Dezember 12:30 Uhr Hockey 3. Damen – Victoria 3
So 6. Dezember 14:00 Uhr Hockey 2. Damen – Polo
So 6. Dezember 16:00 Uhr Hockey 1. Damen – Hannover 78
So 6. Dezember 18:00 Uhr Hockey 3. Herren – Polo
Sa 12. Dezember 14:30 Uhr Hockey 3. Herren – Victoria
Sa 12. Dezember 16:00 Uhr Hockey 1. Herren – Harvestehuder THC
Sa 12. Dezember 18:00 Uhr Hockey 2. Herren – Horn Hamm
So 20. Dezember 12:00 Uhr Hockey 1. Herren – UHC
Do 31. Dezember 20:00 Uhr ? Sylvesterfeier
Sa 9. Januar 2010 14:00 Uhr Tennis 2. Herren – Hamburger Polo Club II
Sa 9. Januar 2010 16:00 Uhr Hockey 3. Damen – Rönnau
Sa 16. Januar 2010 14:00 Uhr Tennis 1. Herren – UHC II
Sa 16. Januar 2010 14:00 Uhr Hockey 2. Damen – UHC
Sa 16. Januar 2010 16:00 Uhr Hockey 1. Damen – Eintracht Braunschweig
Sa 16. Januar 2010 18:00 Uhr Hockey 2. Herren – Rahlstedt
So 17. Januar 2010 16:30 Uhr Hockey 3. Damen – SV Bergstedt
So 17. Januar 2010 18:00 Uhr Hockey 3. Herren – Horn Hamm
Sa 30. Januar 2010 14:00 Uhr Tennis 1. Herren – Rahlstedter THC
Sa 30. Januar 2010 14:30 Uhr Hockey 3. Herren – Flensburg
Sa 30. Januar 2010 16:00 Uhr Hockey 1. Damen – DHC Hannover
Sa 30. Januar 2010 18:00 Uhr Hockey 2. Herren – TG Heimfeld



BUNDESLIGA-HOCKEY

am:   Sa 28. 11. um:   16 Uhr

gegen:   DTV Hannover

www.rissener-sv.de info@rissener-sv.de

Spitzensport am Rissener Marschweg 75

Erleben Sie die Faszination Hockey

und So. 29.11. um 14 Uhr
RSV – Hannover 78

Eintritt 7 Euro Ermäßigt 3 Euro
Dauerkarte 25 Euro Ermäßigt 10 Euro

RSV Marschweg 75 Tel. 040 - 81 70 10
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1. Hockeydamen – MTHC 5:4 (3:3)

Sonntag, 22. November 2009

Wie in der Woche zuvor konnte Rissen nur auf einen 
kleinen Kader zurückgreifen, während Marienthal 
mit 12 Spielerinnen auflief. Das Spiel nahm von An-
fang an einen spannenden Verlauf. Rissen ging durch 
Almuth Heins nach einem schönen Angriff mit 1:0 in 
Führung, Marienthal konnte kurz darauf durch eine 
Ecke ausgleichen. Durch eine Unachtsamkeit ging 
Marienthal dann durch ein etwas umstrittenes Feld-
tor mit 2:1 vorlegen. Rissen konnte allerdings post-
wendend durch ein Abstaubertor von Steffi Andresen 
ausgleichen. Rissen erarbeitete sich immer wieder 
sehr gute Torchancen, während Mariethal eher blass 
blieb, Rissen scheiterte nur immer wieder an der gut 
stehenden Torhüterin von Marienthal. Doch trotz-
dem konnte Marienthal aus dem Nichts einen über 
die rechte Seite vorgetragenen Angriff mit einem Pass 
in die Mitte und einem anschließenden Torschuss 
zum 3:2 verwandeln. Rissen ließ sich davon nicht 
aus dem Konzept bringen, erkämpfte immer wieder 
den Ball in einem hitzigen und schnellen Spiel, und 
Sabine Andresen konnte kurz vor der Halbzeitpause 
endlich die gegnerische Torhüternin überwinden und 
zum 3:3 Halbzeitstand einnetzen.

In der zweiten Halbzeit musste Rissen auch noch auf 
Caro Barz verzichten, die Erkältungsbedingt nicht 
mehr mitspielen konnte, so dass nur noch 7 Spie-
lerinnen inklusive Torwart zur Verfügung standen. 
Marienthal stellte auf Manndeckung, so dass die 
Rissener Stürmerinnen noch mehr Laufarbeit leisten 
mussten. Trotz aller schwierigen Bedingungen konnte 
Rissen durch Stefanie Andresen, die wie alle anderen 
ein tolles Spiel machte, in Führung gehen. Nach einer 
Ecke von Laura Gutte, bei der die Kugel die beide 
Innnenpfosten berührte, aber laut Schiedsrichter die 
Linie nicht komplett überschritten hatte, entstand 
Gewühl im Marienthaler Schusskreis. Der Schieds-
richter zeigte schon auf den Sieben-Meter-Punkt, 
ließ dann zu Rissens Unverständis die Arme wieder 
sinken, Marienthal eroberte den Ball und nutze die 
Rissener Verwirrung und erzielte den 4:4 Ausgleich.
Doch wieder lies Rissen sich davon nicht aus dem 
Konzept bringen. Zwar konnte die Marienthaler 
Torhüterin immer wieder Torschüsse parieren, doch 
letzten Endes gelang wieder Sabine Andresen der 
erlösene 5:4 Treffer. Marienthal nahm nochmal eine 

Auszeit eineinhalb Minuten vor Schluss, doch statt 
den Torwart rauszunehmen, versuchte Marienthal 
weiter mit fünf Feldspielern Druck zu machen. Ris-
sen agierte sicher und konnte in den Schlussekunden 
noch eine Ecke rausholen, die Marienthal allerdings 
abwehren konnten. Ein verdienter Arbeitssieg für 
Rissen, die alle samt eine konditionell und kämpfe-
risch starke Leistung hingelegt haben.

2. Hockeydamen – Lüneburg 6:1

Samstag, 21. November 2009

Die 2. Hockeydamen haben nach Niederlagen gegen 
den SV Blankenese und den Uhlenhorster HC nur 
ihre ersten 3 Punkte im Spiel gegen den HC Lüneburg 
eingefahren und dank des besseren Torverhältnisses 
in der Tabelle vor dem SV Blankenese platziert.

UHC – 1. Hockeyherren 11:6  (6:3)

Samstag, 21. November 2009

Mit einem 11:6-Erfolg hat der Uhlenhorster HC am 
Samstagabend den Rissener SV besiegt. Mehr als 
die Hälfte der UHC-Tore ging dabei auf das Konto 
vom 35-jährigen Oldie Philip Sunkel, der in diesem 
Sommer seine Karriere im Feld für beendet erklärt 
hat. Auf Rissener Seite trafen Malte Pingel, Benjamin 
Laatzen und Markus Pingel. Nun freuen wir uns mit 
Spannung auf das kommende Doppelwochenende 
mit den Spielen gegen die beiden Hannoveraner 
Mannschaften und hoffen wieder auf eine prall ge-
füllte Halle in Rissen.

Tore: 1:0 Philip Sunkel (2.), 2:0 Philip Sunkel (5.), 2:1 
Malte Pingel (8.), 2:2 Malte Pingel (9.), 3:2 Patrick 
Breitenstein (10., KE), 4:2 Philip Sunkel (23., KE), 5:2 
Patrick Breitenstein (24., KE), 6:2 Ricardo Nevado 
(30.), 6:3 Benjamin Laatzen (30., KE), 6:4 Benjamin 
Laatzen (49., KE), 7:4 Ricardo Nevado (50.), 8:4 Philip 
Sunkel (55., KE), 8:5 Markus Pingel (56.), 8:6 Markus 
Pingel (57.), 9:6 Philip Sunkel (58., KE), 10:6 Philip 
Sunkel (59.), 11:6 Ricardo Nevado (60.), Ecken:9 (5 
Tore) / 3 (2 Tore), Zuschauer: 250, Gelbe Karten:Philip 
Sunkel, UHC (42., Meckern), Benjamin Laatzen, RSV 
(58., Ball Wegschlagen), Schiedsrichter: Großmann-
Brandis / Zysk
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2. Hockeyherren – HTHC 2   8:6

Sonntag, 22. November 2009

Nachdem die 2. Hockeyherren die Woche zuvor 
schon beim Rahlstedter HTC mit 7:5 gewinnen konn-
ten, haben sie sich mit ihrem Sieg von diesem Wo-
chenende über den Harvestehuder THC zusammen 
mit dem Großflottbeker THGC an die Tabellenspitze 
setzen können.

3. Hockeyherren

Einen unglücklichen Saisonstart erwischten bislang 
unsere 3. Hockeyherren in der Halle. Bei ihren 
Spielen gegen Horn Hamm und auswärts gegen 
Flensburg hagelte es hohe Niederlagen. Leider fielen 
bei beiden Spielen kurzfristig krankheits-, verlet-
zungs- und sonstwiebedingt viele Spieler aus, sodass 
es hier Team-, Tor- und Punktemäßig noch deutlich 
Luft nach oben gibt. Denn durch die neu geschaffene 
5.  Verbandsliga ist ein Abstieg durchaus möglich – 
aber das wollen wir mit allen Mitteln vermeiden.

HockeyCampus 
10% Frühbucherrabatt*

Damit HockeyCampus besser planen kann, erhalten 
Sie bei Buchung einer HockeyCampus Reise nach 
England bis zum 31.12.2009 einen Nachlass von 10%. 
Das zahlt sich aus – bei früher Buchung sichern Sie 
sich nicht nur einen der wenigen begehrten Plätze, 
sondern sparen noch zwischen €136 (1 Woche Os-
tern/Herbst) und €349,- (4 Wochen Sommer) bei 
HockeyCampus Reisen nach England (Folkestone/
Canterbury).

*Unsere Canada Camps sind hiervon ausgeschlossen 
und nur solange freie Plätze vorhanden sind.

Alle weiteren Informationen wie Video, Erfahrungs-
berichte, Programmablauf, Termine & Preise finden 
Sie unter www.hockeycampus.com. Unsere neue 
HockeyCampus Broschüre können Sie kostenlos 
unter info@hockeycampus.com bestellen. Wollen Sie 

regelmäßig über die Aktivitäten von HockeyCampus 
informiert werden, registrieren Sie sich unter newslet-
ter@hockeycampus.com. Wenn wir Sie überzeugen, 
zögern Sie nicht, beim vergangenen Sommercamp 
waren wir 6 Wochen vorher ausgebucht!

Für Fragen stehen wir gerne per Telefon 040-
38632270 (HockeyCampus) Telefon 06431-97067 
(Sprachschule) E-Mail info@hockeycampus.com zur 
Verfügung.

Grünkohl und Boßeln

Hallo liebe Leute!

Eigentlich hätte ich es besser wissen müssen: am 28. 
November spielen ja unsere 1. Hockeyherren um 
16 Uhr! Also eine kleine Programm-Änderung: Wir 
beginnen mit dem Boßeln schon um 14 Uhr, feuern 
anschließend die 1. Herren an und dann gibt es 
lecker Grünkohl. Ich hoffe, Ihr seid damit einverstan-
den. Vielleicht möchte dann ja doch noch der eine 
oder andere mitkommen? Meldet euch unbedingt 
schnellstmöglich bei der Gastronomie zum Grün-
kohlessen an.� Viele Grüße von Trina

Rissener Sportverein von 1949 e.V. 
Tennis - Hockey - Krocket

Match Telegramm 
match@rissener-sv.de www.rissener-sv.de

V.i.S.d.P.: Peter Tutlies 
RSV Kommunikation

Sie haben eine Clubnews, einen wichtigen 
Termin, eine Veranstaltung? Dann 
können Sie Ihre Nachricht im Internet 
direkt eintragen. Möchten Sie das Match  
Telegramm nicht mehr erhalten, dann 
können Sie Ihre E-Mailadresse auf der RSV 
Website abmelden.



GUTSCHEIN
für vier Ausgaben

Deutsche Hockey Zeitung,
Böblinger Straße 68/1, 71065 Sindelfingen

Telefon: 07031 862-851 · Fax: 07031 862-801
Antwort auch per E-Mail möglich: gutschein@hockey-zeitung.de

Dieser Wertscheck kann nicht auf ein bestehendes Abonnement angerechnet werden.
Die Deutsche Hockey Zeitung ist eine freie Fachzeitschrift für Feld- und Hallenhockey und

erscheint wöchentlich mit 42 Ausgaben im Jahr inklusive 9 Mal „Hockey Training“.

Sie erhalten kostenfrei an Ihre Privatanschrift vier Ausgaben
der Deutschen Hockey Zeitung im Wert von Euro 14 Euro.

Dieses kostenlose Kennenlern-Abonnement verpflichtet Sie zu nichts
und endet automatisch nach der vierten Ausgabe.

Mein Club:

Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail-Adresse

HOCKEY
D e u t s c h e H o c k e y Z e i t u n g



 

Jugendabonnement 
Fax: 07031/862-801 

 
Ja, ich abonniere ab sofort die Deutsche Hockey Zeitung zum 
Halbjahresabopreis von zurzeit 27,00 € statt 56,00 €. 
 
Kündigen kann ich mit einer Frist von 3 Monaten zum 31.12. und 30.06. des 
Jahres. Die Deutsche Hockey Zeitung erscheint jährlich mit 42 Ausgaben, 
davon 12 Magazinausgaben und 9 Ausgaben “Hockeytraining“.  
Das Abonnement wird nach dem 18. Geburtstag auf ein voll bezahltes Abo 
umgestellt. 

 
Wer jetzt abonniert liest bis zum 31.12.2009 kostenlos. 
Die Berechnung beginnt erst mit dem 01.01.2010. 
 
Vorname/Name:  _______________________________________ 
  
Strasse:               _______________________________________ 
      
PLZ/Ort :              _______________________________________ 
 
Telefon:               _______________________________________   
 
E-Mail:                 _______________________________________ 
 
Geburtsdatum:     _______________________________________ 
 
Verein:         _______________________________________ 
 
1. Unterschrift:     _______________________________________ 
 
Widerrufsgarantie: Mir ist bekannt, dass ich diese Bestellung innerhalb von 8 Tagen beim 
Sportverlag, Böblinger Str. 68/1, 71065 Sindelfingen, ohne Angabe von Gründen, schriftlich 
widerrufen kann. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 
 
Datum/2. Unterschrift: 
_______________________________________________________ 
 
Rückfragen beantwortet: 
Deutsche Hockey Zeitung - Dietmar Froeberg-Suberg - Böblinger Str. 68/1 –  
71065 Sindelfingen 
Telefon: 07031/862-851 
Telefax: 07031/862-801 
E-Mail:  froeberg-suberg@szbz.de 
Internet: www.hockey-zeitung.de 
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